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Höchstens ein Viertel der Berliner Dächer käme für die Installation von Solaranlagen in
Frage, so eine Hochrechnung des Verbandes. "Der geringe Anteil, den die dort
installierbaren 530.000 Quadratmeter Kollektorfläche zur Deckung des
Heizenergiebedarfs der Berliner Haushalte liefern könnten zeigt, dass erneuerbare
Energien nur in Einzelfällen wirtschaftlich sinnvolle Investitionen sind", so BBU-
Vorstandsmitglied Ludwig Burkardt. Veröfentlichung in der Online-Ausgabe des
Tagesspiegel vom 11.02.2009
https://bbu.de/beitraege/tagesspiegel-hoechstens-zwei-prozent-des-berliner-waermebedarfs-ueber-solaranlagen-zu-decken-so-der-bbu
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